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Schwerlastlokomotive EL2000
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Beispiele aus der Anwendungstechnik

Schwerlastlokomotive der Baureihe EL2000: Entwicklung der ADtranz in Zusammenarbeit mit Rheinbraun AG

zern zuständig für Bergbau und Roh-
stoffe - hat zehn neue Schwerlastlo-
komotiven EL2000 bei ADtranz
(Daimler Chrysler Rail Systems) in Auf-
trag gegeben. Sie sollen für den Koh-
le- und Abraumtransport in den

Schwerlastlokomotiven sind ein wich-
tiges Bindeglied  zwischen Braunkoh-
letagebau und Kraftwerk. Sie setzen
gewaltige Züge in Bewegung, mit
denen täglich Tausende von Tonnen
Braunkohle für die Stromversorgung
transportiert werden.

Die Rheinbraun AG - im RWE-Kon- Tagebauen Garzweiler, Hambach
und Bergheim sowie für die Brenn-
stoffversorgung der RWE-Kraftwerke
Neurath, Frimmersbach, Niederau-
ßem und Goldenbergwerk eingesetzt
werden.

Werkfoto ADtranz

Wälzlager



Drehgestell
Die wesentlichen Drehgestellkomponenten wurden
von den erprobten Bauteilen des ADtranz Flexifloat-
Drehgestells abgeleitet. Wie schon bei mehr als tau-
send Lokomotiven verläuft der Kraftfluß bei Trakt-
ion und Bremsen über Rad, Radlager und einem ein-
seitigen Lenker in den Drehgestellrahmen.

Das Fahrzeuggewicht, dyn. Einflüsse daraus und die
Querführungskräfte werden über Schraubenfedern
auf das Radsatzlager übertragen.

Das modifizierte Drehgestellkonzept dient als Basis
für weitere Schwerlastlokomotiven, die beim Erz-
transport in Schweden (Kiruna-Narvik-Lulea) und
bei diversen Minenbetrieben in Südafrika zum Ein-
satz kommen.
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Fahrzeugdaten
Fahrzeuggewicht 143 000 kg
Maximallast pro Radsatz   35 750 kg
Höchstgeschwindigkeit          60 km/h
Achsfolge           Bo´ Bo´
                                         (Zwei Drehgestelle mit je 2
                                          einzeln angetriebenen Achsen)

Gesamtgewicht Kohlezug     2.000  t

Das Radsatzlagergehäuse aus Stahlguß wurde eben-
falls von FAG weiterentwickelt und hinsichtlich sei-
ner Festigkeit über moderne Strukturanalysen
(BEM, Boundary Element Method) abgesichert.
Die Radsatzlager sind an jeder Achse mit Erdungs-
kontakten und Gleitschutzeinrichtung versehen.

Schmierung und Abdichtung
Die Lager sind mit einem Lithiumseifenfett
mit EP-Zusätzen geschmiert.
Die radseitige Abdichtung erfolgt über eine klassi-
sche, aber im Werksverkehr und in Wüstengebieten
bewährte Doppellabyrinthdichtung mit Filzring.
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Radsatzlager

Die Lager sind zerlegbar; ihre Einzelteile können
getrennt ein- und ausgebaut werden. Die Bauformen
WJ, WJP und WU.W wurden speziell (entsprechend
NJ, NJP und NU+HJ bei Normlagern) für den
erschwerten Einsatz im Schienenfahrzeugbereich
entwickelt.

Pro Radsatz sind je zwei Zylinderrollenlager
FAG WJ180x340M und
FAG WU180x340W.M  eingebaut.

Die zu übertragenden Kräfte werden von
Zylinderrollenlagern der Bauformen WJ und WU.W
aufgenommen.


